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Schule Langnau 
 
 
 

Checkliste von Verhaltensmerkmalen besonders begabter Kinder 
 
Diese Checkliste soll eine Erkennungshilfe sein. Sie berücksichtigt die Bereiche Intellektuelle Fähigkeiten, 
Kreativität, Motivation, Führungs- und Planungsverhalten nach J. S. RENZULLI. Es geht uns dabei nicht 
darum generell, alle besonders begabten Kinder zu erfassen, sondern darum, Kinder zu erkennen, die 
schneller als die andern lernen und ihnen zusätzliche Angebote zur Verfügung zu stellen. In Frage kommen 
Kinder, bei denen die Tendenz bei "meistens" liegt. 
 
 
 
 
Das Kind meistens oft gelegentlich selten  
� verfügt über einen überdurchschnittlichen Wortschatz in Bezug auf das  

Alter oder die Klassenstufe £ £ £ £ 
� verfügt über ein breites Wissen zu einem spezifischen Thema £ £ £ £ 
� ist fähig, zugrunde liegende Prinzipien zu erfassen und versteht  £ £ £ £ 

Kausalzusammenhänge (Ursache und Wirkung).  
� ist fähig, schwierige oder komplexe Probleme zu verstehen und zu analysieren £ £ £ £ 
� verfügt über breites Wissen zu verschiedensten Themen £ £ £ £ 
� beobachtet gezielt und scharfsinnig £ £ £ £ 
� ist fähig, gelerntes Wissen auf andere Gebiete oder Situationen zu übertragen £ £ £ £ 
� kann sich für längere Zeit auf ein Thema konzentrieren £ £ £ £ 
� benötigt wenig Anweisungen von der Lehrperson £ £ £ £ 
� zeigt anhaltendes Interesse und Ausdauer an bestimmten Themen 

oder Problemen £ £ £ £ 
� bevorzugt Situationen, in denen es die Eigenverantwortung für  

Ergebnisse oder Bemühungen übernehmen kann £ £ £ £ 
� benötigt wenig Motivation von aussen, um in einem Interessengebiet  

Informationen zu finden £ £ £ £ 
� ist gut in Strategiespielen, in welchen es nötig ist, einige Schritte 

vorauszudenken £ £ £ £ 
� erkennt verschiedene Methoden, um ein Ziel zu erreichen £ £ £ £ 
� stellt, wenn es Aktivitäten organisiert, Prioritäten auf £ £ £ £ 
 
 

Das Kind zeigt 
� die Fähigkeit, ungewöhnliche, einzigartige oder einfallsreiche Antworten  

zu finden £ £ £ £ 
� die Tendenz, in bestimmten Situationen zu schmunzeln, die andere nicht  

lustig finden £ £ £ £ 
� die Fähigkeit, Dinge oder Ideen anzupassen, zu verbessern oder abzuändern £ £ £ £ 
� intellektuelle Verspieltheit, die Bereitschaft, Fantasie zu zeigen und mit  

Ideen zu spielen £ £ £ £ 
� die Tendenz, sich an älteren Kindern/Erwachsenen zu orientieren £ £ £ £ 
� Selbstbewusstsein im Umgang mit Gleichaltrigen £ £ £ £ 
� die Tendenz, Aktivitäten zu leiten, in denen andere mitarbeiten.  £ £ £ £ 
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